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Bezirksoberliga Herren Nord

Spvg. Hüpede-Oerie : SSV Langenhagen 
Freitag, 23.02.2024, 19:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der Spvg. Hüpede-Oerie

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Nord traf die Spvg. Hüpede-Oerie am Freitag, den 23. Februar
im 14. Saisonspiel auf den SSV Langenhagen. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Es dauerte eine Weile, bis Beichert /
Özlü den Fünf-Satz-Sieg gegen Ahlborn / Stephan feiern konnten. Eine schmerzhafte Niederlage
gab es derweil für Colovic / Dangers beim 5:11, 5:11, 11:7, 11:9, 9:11 gegen Anke / Fesche. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Tölle / Latsch konnten
im Spiel gegen Kroker / Czogalla indes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Emrah Colovic wenig
später gegen Kai Ahlborn. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Markus Anke zeigte Fabian
Beichert seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Wenig später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Emrah Özlü hatte derweil seinen
Gegner Andre Kroker beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance,
so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Horst Dangers kam mit
der Spielweise von Stefan Fesche am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz
verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste,
endete mit einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 6:1. Mit 3:1 hatte Christian Tölle im Match gegen Frederic Stephan, in das er als sehr
hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Andreas Latsch gelang es, Sebastian Czogalla im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der Spvg. Hüpede-Oerie und des SSV
Langenhagen. Nur einen Satz verlor Emrah Colovic beim 12:10, 11:6, 9:11, 11:9 gegen Markus
Anke und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Nach diesem Einzel steht Colovic somit bei
22 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Anke ein 11:17
ausweist. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für die Spvg. Hüpede-Oerie die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist die Spvg. Hüpede-Oerie nun ein Punktekonto von 21:7 Punkten auf,
während der SSV Langenhagen vor dem nächsten Spiel, das am 16.03.2024 gegen den FC
Bennigsen II ansteht, 15:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der Spvg. Hüpede-Oerie
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.02.2024 gegen den FC Bennigsen II.

 Statistik:
 Spvg. Hüpede-Oerie

Doppel: Beichert / Özlü 1:0, Colovic / Dangers 0:1, Tölle / Latsch 1:0 
Einzel: E. Colovic 2:0, F. Beichert 1:0, E. Özlü 1:0, H. Dangers 1:0, C. Tölle 1:0, A. Latsch 1:0 

 SSV Langenhagen
Doppel: Anke / Fesche 1:0, Ahlborn / Stephan 0:1, Kroker / Czogalla 0:1 
Einzel: M. Anke 0:2, K. Ahlborn 0:1, S. Fesche 0:1, A. Kroker 0:1, S. Czogalla 0:1, F. Stephan 0:1


